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Der Bumerang
Der Neger in Australien
der nimmt ein Holz, das krumm
(denkt nicht: das sind Lappalien
er weiß genau warum.

Das Ding, das nennt er Bumerang"
und wirft es in die Weite
trifft's nicht, so kehrt das Instrümang
zurück an seine Seite!

Jetzt werfen in Europa sie
Geschosse in die Luft
Und jeder schilt, ich weiß nicht wie,
den Gegner einen Schuft.

Und jeder Schlag und jeder Hieb
schreit nach Vergeltung gleich.
Wer eine Antwort schuldig blieb,
holt aus zum grimmen Streich.

Mit Wut und in verbiss nem Trotz
fügt man sich bitterm Zwang,
und hofft, des Feindes Bombenklotz
treff ihn als Bumerang! Fredy

Menschliches,
allzu Menschliches

Was mich hauptsächlich beherrscht,
das ist der Ekel, einer Gesellschaft von
Geschöpfen anzugehören, die auher
den übrigen ihnen von der Natur
auferlegten Funktionen des Futtersuchens,
der Fortpflanzung usw. auch die mit
elementarer Stumpfheit ausüben, sich
von Zeit zu Zeit gegenseitig zu
vertilgen. Theodor Storm an seinen bohn

am 3. August 1870

«Michelangelo»
aus Hermann Grimm

«Man meint die Erde müsse
innehalten einen Augenblick in ihrem
Laufe, wenn eine solche Kraft ihr
entrissen wird.

Glücklich diejenigen, die ihr Schicksal
im Leben einmai das empfinden

lieh. Denn so groh der Verlust ist, den
sie erleiden, wenn ein solches Herz
plötzlich stillsteht und die Augen sich
schlichen, die alles durchblickten und
überschauten: die Erinnerung an das,
was der Mann gewesen ist, verleiht
ihnen für immer eine höhere Ansicht
der Dinge.» D- M.

E neue Sirup
Während des letzten Ablösungsdienstes

beobachtete ich, wie ein
Trainsoldat einem HD-Tätel verstohlen sein
kleines Schnapsfläschchen zum Trunke
offerierte.

«Was isch drin?» fragte der HD.
«Partisanesirup.» Frido

Das isch de Gueteberg. Er bereut sini

Erfindig!"

Faule Stimmbürger
Die Stadtberner hatten kürzlich über

einige städtische Angelegenheiten
abzustimmen. Die Stimmbeteiligung
betrug genau 11,07 %. Eine traurige Zahl.
Dieser Rekord wurde seinerzeit von
einer unserer Vorortgemeinden
überboten. Bei einer Sekundarschulgemeinde
muhten die Herren der Behörde einige
Bürger aus dem nahen Beizli holen,
damit wenigstens abgestimmt werden
konnte!

Und doch singen die Berner: «...
söu eine cho u rüttle dra, das Rüttle
wird ihm scho verga ...» Kobold

ZURICH
an der BahnhofbrUcke

Willst Du Deinen Gaumen laben?
Im Central" kannst Du alles haben

SANDEMAN
(REG1STERED TRADE MARKl

Ueberall und führend

Flüüger-Alarm
Bi eus in D... isch mer sich so z'säge

schier gwöhnt, dah jedesmal wänn
d'Luftschutzsireenä hüüled, en Schwetti
frömdi Vögel uf eusem Flugplätzli
landet. Chürzlich, ame Samschtig z'Mittag,

hät eusi Dorfmusik eme verschfor-
bene Kamerad di letschti Ehr erwise.
Wo's dänn nach der Beärdigung vo
der Chile äweg is Dorf ie marschiered,
gits Flüüger-Alarm.

Vo der andere Siite chunnt en Puur
z'laufe mit de Mischtgable uf em Buggel.

Woner do die uniformierte Manne
gseht, stufzt er und meint dänn zum
Dirigänt: «So, isch das jetzt di neuschti
Mode. Holt mer d'Amerikaner efängs
mit der Musik ab?» -fiffi-

Der populärste Grad
Vor zirka acht Tagen spreche ich mit

einem Bekannten in der Stadt. Auf zirka
zehn Meter Distanz erblicke ich einen
Oberstdivisionär. Ich betrachte ihn bis
er noch zirka fünf Meter von mir
entfernt ist, denn ich wollte feststellen, um
welche Person von unseren «Höheren»
es sich handelte. Leider konnte ich es
nichf herausfinden. Ich frage alsdann
mein Gegenüber:

«Sie, wär isch das g'si?»
Worauf ich die Antwort erhielt:
«Ich weih sicher nid, i ha mi nid

g'achtet, aber es isch bestimmt e
höhere Gfreitel» Walef

Derbi isch «Gfreite» gar kei Grad; es isch
e militärisch! Uszeichnig. Drum hei «Gefreite
des Weltkrieges» so grohi Erfolg.

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau/Bern
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Ein herrlicher Tropfen!

Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514
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IVIsiiselilieliss,
all-u iVlen-zelilieiiss

Wsz micli iisurztzsciilicii izsiisrrzciit,
ciss ist cisi- iïicsl, sinsr OszsIIzciisst von
Oszciiöotsn snrugsiiörsn, ciis suk;sr
cisn ülzrigsn iiinsn von cisi' Cistür sui-
srisgtsn I^unlctionsn ciss I^uttsrzuclisnz,
cisr r^orloilsnrung uzw. sucli ciis mit
slsmsntsrsr 5tumotiis!t suzützsn, sicii
von -sit ru -sit gsgsnzsitig ru vsr-
tiigsn. 1/tieoclor 5>orm sn zsinsn Zolin

sm Z. äuguzi 1S70

«I^iclislcìkigelo >>

SUZ i-isrmsnn Orimm

«/v>sn msint ciis iircis müsss inns-
iisitsn sinsn ^ugsnizlicic in iiirsm
i.suis, wsnn sins solciis Xrsit iiir snt-
rissen wirci.

Olüclclicii ciisjsnigsn, ciis iiir Zciiiclc-
ssi im l.sizsn sinmsi ciss smoiincien
iislz. vsnn so czrol; cisr Verlust ist, cisn
sis srisicisn, wsnn sin soiciiss r-isrr
olötrlicli stilistsiit unci ciis ^ugsn sicii
scliliskzsn, ciis siiss ciurctilzliclctsn unci
üizsrsciisutsn: ciis Erinnerung sn ciss,
wss cisr /visnn gswsssn ist, vsrlsiiit
iiinsn iür immsr sins iiötisrs ^nziciit
cisr Vings.» v /v>

!2 USUS Lirup
Wsiirsnci ciss Istrtsn ^tzlözungz-

ciisnstss izsoosciitsts icii, wis sin Irsin-
solcist sinsm ii'v-lstsl vsrstoiiisn ssin
Icisinsz 8ctinsOstIsscncIisn rum Irunlcs
oitsrisrts.

«Wss iscii cirin?» irsgts cisr I-Iv.
«r'srtizsnsziruo.» k^ricio

lliZS !8cil uö lZuktöbösg. iis bereut sin!

^finciig!"

i^auls Ztimmbül'gsi'
vis Ztscitlzsrnsr iisttsn icürrlicii üizsr

sinigs stscitisciis ^ngslsgsniisitsn siz-
ruztimmsn. vis Ztimmizstsiiigung izs-
trug gsnsu 11,07 ^. rlins trsurigs -siii.
viessr ksicorci wurcis zsinsrrsit von
sinsr unssrsr Vorortgsmsincisn üosr-
izotsn. ksi sinsr Zsicuricisrzciiulgsmsincis
muiztsn ciis i-isrrsn cisr ösiiörcis sinigs
kürgsr sus cism nsiisn ksirli iioisn,
cismit wenigsten; sizgsztimmt wsrcisn
Icönnts!

l-Inci ciocii zingsn ciis ksrnsr: «...
zöu sins ciio u rüttis cirs, cisz küttis
wirci iiim zciio vsrgs ...» Xoooicl

VViüst vu veinen (Zsumen Isben?
Im LentrsI" ksnnst vu sUes iisben

>^IÛÛg6I'-/^IcìI'M

ki suz in v... izcii msr zicii so r'zsgs
zcliisr gwöiint, cisk; jsciszmsl wsnn
ci'l.ust!cliütrzirssnä Iiüüisci, sn 8ciiwstti
trömcii Vögsl ui suzsm ^lugolâtrlî
Isncist. Ciiürrlicli, sms Zsmzciitig ?'/v>it-
tag, iist suzi vortmuz!I< sms vsrzciitor-
osns Xsmsrsci cii Istsciiti I-iir srwizs.
V/o'z cisnn nscii cisr kssrciigung vo
cisr Liiils àwsg iz vori is msrzciiisrsci,
gitz l^Iüügsr-^isrm.

Vo cisr sncisrs 5iits ciiunnt sn I'uur
r'Isuis mit cis rvVizciitgsizis ui sm kug-
gsi. V/onsr cio ciis unitormisrts r/snns
gzsiit, ztutrt sr unci msint cisnn rum
virigsnt: «5o, izcii cisz jstrt cii nsuzciiti
/Vìocis. i-Ioit msr ci'^msriicsnsr sisngs
mit cisr /vVuziic siz?» -litt!-

Osi' populärsts Srac!

Vor rirlcs sciit Isgsn zorsciis icii mit
sinsm ksicsnntsn in cisr 8tscit. ^ut rirics
rsiin /v>stsr Oiztsnr srtzlicics icii sinsn
Oizsrztciivizionsr. Icii izstrsciits iiin iziz

sr nocn rirlcs tünt /vîstsr von mir snt-
tsrnt izt, cisnn icii woiits isztztslisn, um
wslciis ?srzon von unzsrsn «rtöiisrsn»
sz zicii iisncislts. l.sicisr Icönnts icii sz
niclit iisrsuztincisn. Icii irsgs sizcisnn
msin Osgsnüizsr:

«5!s, wsr izcii cisz g'zi?»
Worsut icii ciis Antwort sriiisit:
«Icii wsik; ziciisr nici, i Iis mi nici

g'sciitst, sizsr sz izcii izsztimmt s
iiöiisrs Okrsitsi» >Vsist

Osroi iscli «Otrsits» gsr Icsi Orscl; S5 isck
s mi!itsri5cl>i ^5!s!clinig. Drum lisi «Lstrsitö
cisz Wsiticrisgsz» 50 grohi l-rlolg.

8l^^III^^/ì^I verger c» cie., I-srignsu/vern

Lin kerrlioker Iroptsll!

Lerger Lo., V/emlisucilunc;,
lâgnau (Lern) ?elekori 514
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